
 

 

 

 
 

 

Schüleraufnahmebogen Stufe 5 

 

 

Angaben zur Schülerin / zum Schüler 

 
 
Familienname:      
  
 
       

Vornamen: (Rufname unterstreichen) 

 

 
Straße:    PLZ:  Ort: 

 
Geburtsdatum:  Geburtsort:   Land:  
 
Staatsangehörigkeit:   Konfession: 
  
gewünschte Teilnahme am Unterricht in:         kath. Religion       evang. Religion Praktischer Philosophie 
 
Verkehrssprache in der Familie:  
 
Geschwister an unserer Schule:  ja  nein 

 

 

Angaben zu den Erziehungsberechtigten 

 

 
Erziehungsberechtigt sind: 
 
 Eltern gemeinsam Mutter oder Vater  andere Person* 
 
Vor- und Nachname der Mutter:  
 
Adresse der Mutter (falls abweichend von der Schüleradresse): 

 
Staatsangehörigkeit:   Geburtsland:  ggf. Zuzugsjahr: 
 
Vor- und Nachname des Vaters:  
 
Adresse des Vaters (falls abweichend von der Schüleradresse): 
 
Staatsangehörigkeit:   Geburtsland:   ggf. Zuzugsjahr: 
 

Tel. Festnetz mit Vorwahl:  

 
sonstige Nr.: 

mobil Mutter: 

Tel. Arbeitsstelle Mutter:  

mobil Vater: 

Tel. Arbeitsstelle Vater:  

E-Mail Mutter:  E-Mail Vater 

Entscheidungsbefugt (z. B. in Notfällen, bei Abholungen im Krankheitsfall) sind außerdem: 

Vorname, Name, Telefonnummer: 

          

 

 

 

* Nachweis / Gerichtsurteil erforderlich 

des Schuljahres 2026/27 

männlich 
weiblich 
divers 
keine Angabe 

 



 

 

 

Angaben zur bisherigen Schullaufbahn 

 

Name der Schule  besucht von – bis Klasse(n) 

   

   

   

 

Empfehlung der Grundschule:  Gy eingeschänkt Gy               RS    
   
ggf. Wiederholung eines Schuljahres/freiwillige Zurückstellung – welche Klasse?:  

Festgestellte, für den Schulbesuch/Sportunterricht bedeutsame Erkrankungen/Behinderungen/ 
Allergien 
 
  

Mein Kind kann schwimmen und hat folgende 
Abzeichen: 
 

Mein Kind ist Nichtschwimmer 
 
 
 

Gab es in der Vergangenheit oder gibt es aktuell im Bereich der emotional-sozialen Entwicklung 

Besonderheiten /Auffälligkeiten (Unterstützungsmaßnahmen, Förderbedarf, Lernunterstützung)? 

 ja   nein 

falls ja, welche 

 

 

Angaben zum Masernimpfschutz 

 

Gemäß § 20 Absatz 9 Satz 1 Nummern 1 und 2 Infektionsschutzgesetz (Masernschutzgesetz) vom 20.02.2020 ist 
die Schule verpflichtet, einen Nachweis über einen Impfschutz Ihres Kindes nachzuhalten.  
 
Bitte bestätigen Sie uns mit Ihrer Unterschrift, dass bei Ihrer Tochter/ Ihrem Sohn ____________________ 
 
  ein ausreichender Impfschutz – im Sinne des § 20 Abs. 8 Satz 2 IfSG – gegen Masern besteht. (§ 20 Absatz 9  
 Satz 1 Nummer 1 IfSG) 
 
oder  
 
  eine Immunität gegen Masern vorliegt (§ 20 Absatz 9 Satz 1 Nummer 2 Alternative 1 IfSG)  
 
oder  
 
  eine Impfung aufgrund einer medizinischen Kontraindikation nicht erfolgen kann. (§ 20 Absatz 9 Satz 1 Nummer 
 2 Alternative 2 IfSG) Der Nachweis (Impfpass oder ärztliche Bescheinigung)  
 
  ist beigefügt.   wird bis zum Eintritt in die Schule nachgereicht. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 



 

 

Hinweis an die Personensorgeberechtigten zur Datenweitergabe: 
Das Sorgerecht ist im Bürgerlichen Gesetzbuch (BGB) geregelt. Es unterscheidet verschiedene Gruppen von Sorgeberechtigten. Die häufigsten 
Konstellationen – mit Konsequenzen für die Befugnis, Daten des Kindes an diese Personen weiterzugeben – sind: 

• Verheiratete zusammenlebende Eltern: Gemeinsames Sorgerecht (§ 1626 BGB) = Mitteilung von Daten an beide Eltern grundsätzlich 
zulässig 

• Getrenntlebende Eltern: Grundsätzlich gemeinsames Sorgerecht, es sei denn, gerichtlich ist etwas anderes geregelt (§ 1671 BGB) = 
Mitteilung grundsätzlich an beide Elternteile zulässig, aber bei gerichtlich anders lautender Entscheidung: Übermittlung nur an den 
festgelegten Sorgeberechtigten. 

• Lebensgemeinschaften: Unverheiratete Partner mit gemeinsamen Kindern (§ 1626a BGB):  Gemeinsames Sorgerecht bei der Abgabe 
einer Sorgerechtserklärung der Eltern: Übermittlung an beide Elternteile, ansonsten nur an die Mutter. 

Dabei ist zu berücksichtigen, dass nach § 1687 BGB der Sorgeberechtigte, bei dem sich das Kind aufhält, für alle alltäglichen Angelegenheiten 
entscheidungsbefugt und informationsberechtigt ist. Der andere Elternteil ist seitens der Schule nur in Angelegenheiten von erheblicher Bedeutung 
zu beteiligen. Darunter fallen wichtige schulische Angelegenheiten wie: Anmeldung, Nichtversetzung, Nichtzulassung oder das Nichtbestehen 
einer Abschlussprüfung, den vorübergehenden Ausschluss vom Unterricht über eine Woche hinaus. Entlassung von der Schule oder deren 
Androhung, Verweisung von allen öffentlichen Schulen oder deren Androhung und sonstige, schwerwiegende Sachverhalte, die das 
Schulverhältnis wesentlich beeinträchtigen. 
 

 

Bei Alleinerziehenden: Haben Sie das alleinige Sorgerecht? 

 
 ja nein 
 

Gerichtsurteil/Negativbescheinigung 
des Jugendamtes bitte mitbringen! 

Einsicht erhalten am: 

Bei „nein“: Ich bin damit einverstanden, dass auch der leibliche 
Kindesvater bzw. die Kindesmutter über die schulischen Leistungen 
unseres Kindes informiert wird. Unterschrift des anmeldenden Elternteils 

 

 

Besondere Wünsche zur Klassenbildung (bei Aufnahme in die Klasse 5) – mit welchen derzeitigen 

Mitschülern möchte Ihr Kind in eine Klasse? (max. drei Namen!) 
 

 

 

Einwilligungen / Zustimmungen 
 

 

Einwilligung zur Darstellung von Bildern in Veröffentlichungen der Schule 
 

Ich stimme der Veröffentlichung des Bildes meines Kindes im Rahmen der Berichterstattung über 
schulische Aktivitäten auf der schuleigenen Homepage und dem Instagramkanal der Schule 
sowie in Presseberichten und sonstigen schulbezogenen Informationsmaterialien und Broschüren 
zu. 
Diese Zustimmung kann jederzeit widerrufen werden. 
 
 einverstanden 
  
 nicht einverstanden            wenn nein: Ich bin mit einem Klassenfoto einverstanden. 
 

Einwilligung zur Weitergabe einer Klassenliste 
 

Ich stimme zu, dass meine Daten (Name, Vorname der/des Schüler/in und des/der 
Erziehungsberechtigten und Telefonnummer/E-Mail-Adresse) zur Weitergabe an die Eltern-/ 
Schulpflegschaft innerhalb des Klassenverbandes genutzt werden dürfen, um z. B. wichtige 
Informationen zwischen den Eltern weiterzugeben. Mir ist bewusst, dass ich diese Einwilligung 
jederzeit widerrufen kann. 
 
 einverstanden 
 
 nicht einverstanden                      nur E-Mail-Adresse oder Folgendes: ________________ 
 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 



 

 

 

Einwilligung in die Übermittlung an die Klassenpflegschaften 

Die Klassenpflegschaften erhalten von der Schule zur Durchführung ihrer Aufgaben Ihre Namen 
und Adressdaten nur, wenn Sie hierzu Ihre schriftliche Einwilligung erteilen. Zur Verfahrens-
erleichterung bitten wir Sie bereits an dieser Stelle um Ihre Einwilligung. Sollten Sie in Kenntnis 
der personellen Zusammensetzung Ihrer Elternvertretung eine Übermittlung nicht wünschen, 
können Sie die Einwilligung für die Zukunft selbstverständlich widerrufen. 
 
 einverstanden 
 
 nicht einverstanden                     nur E-Mail-Adresse oder Folgendes: ________________ 
 

Hitzefrei-Regelung für die Sekundarstufe I 
 

Im Falle von Witterungsbedingungen, die aufgrund der Raumtemperaturen eine angemessene 
Beschulung und die Fortsetzung des Unterrichts nicht sinnvoll erscheinen lassen (wird 
spätestens am Vortag bekannt gegeben), 
 
 bin ich damit einverstanden, dass mein Kind vor dem gemäß Stundenplan vorgesehenen 
 Unterrichtsende aus dem Unterricht entlassen wird.  
 
 wünsche ich eine Betreuung des Kindes in der Schule bis zum Zeitpunkt des ursprünglich 
 an diesem Tag vorgesehenen Unterrichtsschlusses. 
 

Nachmittagsbetreuung (nach 15 Uhr, gegen Gebühr) gewünscht  
 
 ja*)  nein 
  
*)der Wunsch stellt noch keine verbindliche Anmeldung dar 

 

Schweigepflichtsentbindung für die Grundschulen 
 

Wir am Anno-Gymnasium möchten Ihr Kind bestmöglich fördern und gemäß seinen Interessen 
und Begabungen in seiner individuellen Entwicklung unterstützen. Dazu zählt für uns auch, dass 
wir Übergänge sorgfältig gestalten.  Aus diesem Grund treffen sich die Kolleginnen und Kollegen 
der Erprobungsstufe regelmäßig mit den Lehrerinnen und Lehrern der abgebenden Grundschulen 
zu den sog. Erprobungsstufenkonferenzen.  
Um uns auf diesen Konferenzen über die Entwicklung Ihres Kindes umfassend austauschen zu 
können, benötigen wir Ihr Einverständnis zur Schweigepflichtsentbindung der Lehrerinnen und 
Lehrern der Grundschule. Sie können dieses Einverständnis jederzeit widerrufen. 
 
 einverstanden 
 
 nicht einverstanden 
 

 
 
 

      Siegburg, den  
 
  
 
         Ort, Datum                                               Unterschrift der/des Erziehungsberechtigten  
       
 
 

Hinweis: Bei rein gymnasialen Empfehlungen kann dieser Aufnahmebogen mit den weiteren 
erforderlichen Unterlagen ohne Gesprächstermin im Anmeldezeitraum (23.02. – 13.03.2026) 
während der Öffnungszeiten (8:00 – 15:00 Uhr) im Sekretariat abgegeben werden. Andernfalls 
vereinbaren Sie bitte unter 02241/1026700 einen Termin zum Beratungs- bzw. Anmeldegespräch. 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 


